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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Nr. til).
Zienstag. den 14. Kärz 1882.

^ ^ « ) ZiunämaHun». Nr. 2105.
lautz m i t t ^ ^ ' . ' ^ der iimschleppung der Neb-
how, " , . ^ ? " ' " l rd zufolge Erlasses des
l <> V ^^"cllilNlmiüiftcnums vom 7. März
iNcbl»'.."' .'^' . ^ ' " ' t ""^ ^-m Aiila.lf slcn.der
d e w ''"prlistlichst ncwarut und hicbci ails
IlN'. ?/".V."""Ucu des Gcsc^K vom «. April
vewr'd.?.' ^ " ' ' " ' - " ' " "d die Ministerial,
v " 3) "^, " " ' " ^ ' ' März 1««0, N. G, Bl .

^aibach a,n «. März I8«2.
-> ^_l^i!nndcörc8ielllN8 für Kram.

Vm^'? ^unllmllckuni,. '" Nr. 17«1.
wird <>r >.. ? l' l Finanzdirection jiir i lroin
Tnbalu/., "^rben. dass dcr exr.ndieltc t. l.
^ i U r ^ ' " ^ " l i ^ (^"pliz) "» politischen
"l 'z mil <> .7.'.'" ^l-gc dcr öffentlicheil ^oücur-
°" dcüje, „ Uebcnclchung schriftlicher Offerte
verlirl,..,, " " " ^ «ccignet erkannten Bclverbcr
provis u ' ^ ' ""chcr die geringste Brrschleisz-
'^cni >/ s ".'' 'p"")l °dcr aus jede Provision
Ptovis ,.. ' " °bcr ohne Anspruch aus eine
Wi l l s t iü^^ ! '? Ehrlichen Pachlschilling ((Äc<

Hp W "1 zll zahlen verpflichlet.
^ " Offerte smd längstens

uormitt« " ' ^ ^ , M ä r z 1882.
, ^""ltngs nnl 11 Ul)r, ocim Vorstände dcr

' MNNüzdircction i „ ^aiunch z>l überreichen.
Kunk. ^'^ia.cn wird sich aus die nuojnhilichc

' oiuachmi^ enthalten im Amtsblattc dcr
deruf^i ' ^ ' ^ " " l l " ^ir. bU vom «. März 1882,

Un'bach am 2. Februar 1882.

(1109-2) Gerill»t»aäjunclenftelle. 9lr. l)22.
Vci den» l. l. Vczillsgcrichtc Stein ist cinc

Gcrichtsadjiinctenstclle mit den Ä^ziisse» der
neunten Rangöllassc in Erledigung yclomnirn,

Nie Bewerber nm diese oder im Falle einer
Ucbersehuna. bei cillcnl andern Bezirksgerichte
erledigte Bezirksgerichts »Adjuiietenstellc haben
ihre gehörig belegten Gesuche, in welchcn auch
die Neimtnis beider Landessprachen nachzllwciscn
ist, im uorschrlslSliläsjigett Wege

b is 28. M ä r z 1882
hieramts einzubringen.

it, t. Landesgerichtspräsidium Laibach, am
8. März 1882.

(979—3) Hunllmuckun« Nr.99l .
Vom grjertigtcn t. l. Bezirksgerichte wird

betannt geinacht, dass dic auf Grundlage der
zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Clltastralgcmciudc Neudorf

gepflogenen Erhebungen verfassten Bcschbogen
nebst den berichtigte» Berzcichnlssen dcr biegen-
schajtcn, dcr Copic dcr Catastralmnppc und den
Erhcbungsproloiollcn in dcr Gerichtslanzlci
dnrch 14 Tage zu jedermanns Einsicht auf.
liegen, ulld dajS sur den Fall, als Einwendungen
dagegen «hoben werden sollten, zur Vornahme
dcr weiteren Erhcbunhcn der

2 0. M ä r z I. I . .
vormittag« um U Uhr, vorläufig in der Aerichls»
lanzlei bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass dic Urbcrtragung der nach H 118
a. G, G. anlortisicrbarcn Privalsorderungen in
die ucuen l^rundbilchoeinlagen unterbleiben kann,
locnn der Veipslichtclc noch vor dcr Verfassung
derselben barmn ansucht.

K, l. Bezirksgericht Radmannsdols, am 3tcn
März 18«2.

(1106-2) Kunämuckung- Nr. 94«.
Aom l. l. Bezirksgerichte Ibr ia wird be>

kannt gemacht, bass die aus li>l,unb ocr zum
Behufe dcr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindcn Iavorjrv Dol

und Opale
gepflogenen Erhebungen, vcisassleu Besihbogen
nebst den berichtigten Liege,'schast^uerzl-ilynlssni,
Mappencopien und dr» Erl)colulasplololultl'n
yicl^crichls, vom 14. März lttttii allgcsange», zur
Einsicht anfticgen.

Holllcn Einwendungen erhoben werden,
so würden weitere Erhebungen am j

16. M ä r z 1832

hiergcrichts stattfinden. i
Die Urbertragung amoilisicrbarcr Förde»

rungcn in das neue Grundbuch wird unter»
blclbrn, wenn dcr Verpflichtete vor dcr Versus»
sung dcr neuen Grunobuchseinlna.cn darum an»
sucht,

it. t. Bezirksgericht Idria, am 10. März 1882.

(1130-1) ckunämackun«. Nr. 1394.
Vom k, l. Bezirksgerichte Lack werden zum

Vehusc dcr

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Dvbje

die Localcrhcbungrn aus den
3. A p r i l 1882,

vormittags um 8 Uhr, beim Gemeindeamt? in
Pölland mit dem angeordnet, dass bei denselben
alle Personen, welche an der Ermittlung drr
BrsiMrlMtnisse ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur

> Wahrung ihrer stechte Geeignete vorbringen
können,

K. l. Bezirksgericht Lack, a« 1!i. März 1882.

(1111—1) AiunllmaHun«. Nr 1 1 ^
Vom l. t, Bezirksgerichte Sittich wird hie-

mit oclannt grmacht, dass d<« kocalerheuungen
dehuss

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Clltaslralgemciude ijiodockcudorf

am 20. M ä r z 188 2
beginnen, und es werben daher alle jene Per-
sonrn, welche au der Ermittlung der Besihvsl»
haltnisse ein rechtliches Interesse haben, rings'
laden, von diesem Tage an in der Gcrichtskanzlei
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie ziil
Wahrung ihrer lilcchlc Gceigucle volzubiln^rü,

K. l. Bezirksgericht Sittich, am v. März 1tt82.

A n z e i g e b l a t t .
) Allo Arten [

! Möbel, I
) von den «iiifachstcn bis K* du» «U- (
i gantesten, ä

I ganze Einrichtungen /
. von Wohnungen, Hotels, Büdorn otc, 5

j Decorationen jeder Art 5
| und allo sonstigen oinstthlügitjen Arboiton }
lliefert in beatw Ausführung zu billigaton (
»(12) 20 Proison ä

! Fr. Doberlet, 1
) Tapezierer- u. Möbelgeschäft, (
) Laibaeli, Franciscanor^asso Nr. 14. r

Dr. Hirsch
heilt geheim« Krankheiten jct>e(
Ärt (au$ ternttett), Jn«liftonbeie Hurn-
r6hr«nflflaa«, Pollutionen, Jsian-
•eeaohvrftohe, eyphllltlaohe O«-
•ohwfir* u HantAnaaoblK.fc», Flue«
bti Frunon, »hu« 2*mifi<flunin,i bed
Patienten, nnrtj nenaater, wrlaoen-
•ohaftlloher Binthode auter Oa-
nuktle In kftrzeat«r Zelt gränd-

l loh (biflcrel) Drbtnattoit:

Wie», Warillhilftrstrnße 3 l . ^
tllgllch von «—6 Uhr, Gönn« und ffcier. ^^
t»ge von l>—4 Uhr Honorar mäßiss ll»» ^

l^mHä m ^ \ »>«i Stoffe in alle. iVäUni, IOD r6 anac fio? ^l*1*".111^"1

\ f^^ioiwmiPBlWr jA î ^ sl)ian ücvlaiiflc oufbnirflid̂  nur Apoth. nirii
V J£^^^r<*\y/ eniljaltcub Ml Rillen i 70 Är. uiib flcincvcn fflcvfudjöbp f^ 5 O J K \ C ^ > ^ Jö yiUcn ii 2b Är. obßeBeIie» werben. ITOebc ^JJffi

Laibae l i : Apotheker W. Mayr. (3712) 12-6

Unterleibsleiden,
insbesondere HchnlicIiezustUnde und
NerteuzerrUttung, wenn noch so ter-
altot, hoilt durch oin einfachoB, wührond
20 Jahron orprobtos Vorfahron radical
untor Zusichorung oinoa sieberon und
ilauornden Erfolgos Spocialarzt Dr. Ii.
Ernst, P e s t , Adlor^asso Nr. 24. Das
borühmto Work „Die 8elbstliilfe'k wird
gegen Einsendung von 2 11. iu Couvort
rersiogolt prompt zugosandt. (716) 12

(821—2) Nr. 342.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Urbrr Ansuchen des l. l. Steueramtes

Kramburg wird die executive Versteige-
rung der dem Blas Uranö von Olseot
Nehöristc,,, im Grundbuche der Herrschaft
Michelstellen 8ub Urb.-Nr. 300 vorkom' j
mrnden. gerichtlich auf 3832 ft. bcwer-!
ttten Realität bewilliget und hiezu die
Taa.satznna.cn auf den

I b . A p r i l ,
26. M a i und !
2 6. J u n i 1 8 8 2 , !

vormitlaas 9 Uhr, hievaerichts angeord»
»et. Vadium 10 Procent. ,

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am ^
l7. Iüümv l^^2

(1075—2) Nr. 1080.

Bekanntmachung.
Dem Tllblllargläubiger dei Realitäten

uä Herrschaft Si'iws'tsch loin. I I I , pu^.
229; ad Herrschaft WiM,ch. wm. X X l V,
')U^. 220 und 223; uä Psclritncheiiqilt
Wippllch wm. 11, Orundbuchi-Nr. 0ti,
Stefan Milhoi<!!c von Golsche, derzeit uu»
brtannten Aufenchultes, wild Herr M^x
V'drich vm! Golsche zum Curator N<1

! llctum blstellt und diesem del ^eilbi^tungs-
bescheid vonl tt. Februar 1682, Z, 7l)I,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach. an, Nen
März I882.

(978-3) Nr. 10,285.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Slein wird

hiemit kundgemacht:
Es sei über Ansuchen der Flau Maria

Schuster von Stein, der Maria Chraigher,
resp. delen unbrlunnten Nechlsilllchfolsscrn,
Herr Dr. Franz Snppamschilsch, Advocal
in Laibach, zum Curator üä Hcwm aus»
gestellt und diesem der dirsgrrichNiche
Pfandrechts ^öschungsbescheid vom 2^stm
Dezember 1881. Z 10,285. i ) ^u . 2486 fl,
77 lr. sammt Anhang ^ychl l l t worden.

K. k. Vrzilssgencht Sle!n, am 28st?n.
Dszsmhev I v d l ,



!!»,«»«« gelt»»» »K. S0 ' ^ 2 14. März l 882.

(975—2, N l . 1440.

Dritte czecutive
Hausversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht, dass bei frucht-
los abgehaltener zweiter Feilbietungs-
Tagsahung in der Executionssache der
k. t. Finänzprocuratur gegen Herrn
Adolf Stein pcw. 562 ft. 95 kr.
zu der mit Bescheid vom 3 1 . De-
zember 1881 , Z. 9578, auf den

2 7 . M a ' r z 1 8 8 2
anberaumten dritten Licitation der in
der Rosengasse zu Laibach gelegenen
Hausrealitäten Nr. 37 und 39 geschrit-
ten werden wird.

Laibach am 28. Februar 1882.
(951—2) Nr. 1295.

Amortisationsverfahren.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen des Herrn

Jakob I ng l i t , k. k. Schuldirectors,
Leopold Kraps, k. k. provisorischen Hüt '
tenaufsehers, undIohannTußar, Berg<
manns, alle in I d r i a , das Amorti-
sationsverfahren hinsichtlich der anget>
lich aus dem Postveutel in der Nacht
vom 20. bis 2 1 . Jänner 1882 auf
der Strecke zwischen dem Postamte
Unterloitfch und dem Bahnhofe Loitsch
entwendeten 9 Sparkassabücher:
«r . 121.438 auf I»lob Ing l i i lautend pr, 120 fl.
. 121.439 . Victor Ing l i i . . 7 0 .
. 75.060 - Peter Sever . . 6 0 .
. 115.609 - Josef Ipavec - - 150.
. 109.686 . FranciscaGnesda > - 80«
. 48.174 . Maria GneSda < . 160 <
. 109,269 . Johann Vajt - - 300»
. 103.559 . Lulas Voniina . . 300«
. 118.143 - Johann Tusar ^ . 2 0 -

eingeleitet worden.
Dessen werden alle jene, welche

auf vorstehende Sparkassabüchel ein
Recht zu haben vermeinen, zu dem
Ende erinnert, dasselbe

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der Einschaltung gegen-
wartigen Edictes in das Amtsblatt,
so gewiss Hiergerichts anzumelden und
nachzuweisen, als sonst diese Spar-
kaffabüchel auf weiteres Anlangen
amortisiert und rechtsungiltig erklärt
weiden würden.

Laibach am 25. Februar 1882.
(1102—1) Nr. 10.488.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Feistrlz die executive Versteigerung
der dem Johann Zadu von Iursic Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 1760 fl. geschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 1 aä Steinberg
bewilliget und hiezu drei fleilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. M ä r z ,
die zweite auf den

2 1 . A p r i l
und die dritte auf den

26. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feiltile-
lung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationöbedlnanisse, woroach
insbesondere jeder öicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handcn der
AcitaUonscommisfwn zu erlegen hat, sowie
das Echatzunasprototoll und der Grund-
buchsextract tünnen in der diesgericht.
lichen Negistrawr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 23sten
Dezember 1881.

(1105-1) Nr. 2487.

Curatorsbestellung.
Laut Beschlusses des hochlöblichen

k. k. LandeSgerichtes Laibach vom 4. ste-
bruar l . I . , 729, wurde über Franz Maöet
von Brod Nr. 124/32 ob Verschwendung
die Curatel verhängt und für denselben
Josef Smole von Unterloitsch als Curator
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 4ten
März 1882.

(1104—3) Nr. 1073.

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum hiergerichtlichen

Edicte vom 29. November 1881, Zahl
9879,wiid denTabulargläubiaern Georg,
Maria, Josef und Katharina Tonc und
Jakob Primc von Großbutowiz, respective
deren unbekannten Rechtsnachfolgern be-
kannt gegeben, dass denselben zur Wah-
rung ihrer Rechte Herr Josef Zarnik in
Feistriz zum Curator ad ac^um bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 12ten
Februar 1882.

(1100—1) Nr. 10.141.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. l. Steueramtes
steistriz gê en Anton und Maria Aucin
in Drs.'ovce Hs.<Nr. 16 wird die mit
Bescheid vom II.Auaust 1880, Z. 5511.
bewilligte und laut Bescheid vom 25sten
September 1851, Z. 7084, erfolqloö ge-
bliebene dritte excc, steilbietung der gegne
rischen Realität »ud Urb -Nr. 6 aä Herr-
schaft Prem reassumiert, und wird die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange auf
den

24. M ä r z 1882
vormittags angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 11 ten
Dezember 181.

(959—3) Nr. 1713.

Dritte ezec. Feilbictung.
Am 20. M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dieü-
gerichtlichen Bescheides und Eoicles vom
5. November 188l, Z. 9905. die dritte
efec. Feilbietung der dem Andreas Ai^ur
von Gaberje gehörigen, gerichtlich auf
!098 fl. geschähen Realität Einl.-Nr. 13
neu der Steuergemeinde Volavlje stalt-
fiilden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 20sten
Februar 1882.

(1088—1) Nr. 2218.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfelo

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amtes Gnrtfelo die executive Versteige-
rung der dem Johann Avigelj von Sa-
borst gehörige», gerichtlich auf 307 st.
geschätzten Realität Rectf. Nr. 7 kä Gut
Habdach bewilligt und hiczn drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

29. M ä r z .
die zweite auf den

23. A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dein Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisfion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract tonnen in der
oiesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
24. Februar 1932

(934-3) Nr. 1583.

E d i c t
zur Einberufung der Verlassenschaftsgläu«
biger nach der mit Testament verstor-
benen Mar ia M i l a v c , Orunobesitzerin

von Zirkniz.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Loitsch

werden diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Verlassenschaft der am 22stcn
August 1831 mit Testament verstorbenen
Maria Milavc, Grundbesitzerin von
Zirkniz Haus-Nr. 151, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung
ihrer Ansprüche am

30. M ä r z 1 6 8 2
zu erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens den-
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
cin Pfandrecht gedürt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Februar 1882.

(1103—1) 10,143.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes
Feistriz gegen Maria Nenn- von Prem
Nr. 18 wiro die mit Bescheid vom l3ten
^ul i 1880, Z.4ttttü, bewillige und laut
Äcscheidoom i3.Nooember 1880, Z.8704,
erfolglos geblieben r^cculive dritte Fcil-
bietmlg der gegnerischen Realität Urbar»
!)cr 5 uä Psarrhos'Sgilt St . Helena zu Prem
reassumicrt, uno wiro die Tagsatzunß mit
dem vorigen Anhange auf den

3 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am Uten
Dezember 1881.

(1128-1 ) Nr. 1815.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo befindlichen Anton

Dejak von Spodnjelase, als Besitzer dcr
Realität Orndv.-Eml.-Nr. 137, Catastral<
gcmemd> Oberdorf, wird hiemit erinnert,
dass dlcse Realität übcr Ansuchen des
Iohanx Rus von Brrze poto. schuldigen
I U fl 40 kr. sammt Anhang am

18. M ä r z ,
18. A p r i l und
19. Mai l. I.,

vormittags von 11 bis 12 Uhr hiergerichls
zur exccutlvcn licitation gelangt Uüd dass
ihm (Exccuten) Herr Franz ErlMvnic,
l. t. Notar in Reifniz, als Curator aä
«,otum behufs Wahrung seiner Rechte
bestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 7ten
März 1882.

(1101-1 ) Nr. 10,487.

Executive
Befitzrechte-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte geistriz w^rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l. l. Steuer-
amtcs Feistriz die executive VcrstciucrilNll
der dem Anton Tesnik von Glafenbrunn
Nr. 131 gehörigen, gerichtlich auf 210 st. ge-
schätzten Besitzrechle auf die OrunoparceUen
Nr. 325, 393tt, 3258, 3085, 3^57 und
3086 bewilliget und hiezu zwcl Feilbiclungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

24. M ä r z
und die zweite auf den

2 1 . A p r i l 1882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Ochtzrechle
bei der zweiten Feilbielung nur um oder
über dem Schätzungswert, bn dcr drillcil
aber auch unter demselben hintangegeben
werden.

Die Licitationsbedingmssc, wornach
insbesondere jeder Klcitant vor gemachtem
Unbote ein lOproc. Vadium zn Hände»
der kicitaliouscommissim, zu erlegen hat
sowie das Schiitzullgöprotololl und der
Orundbuchsextract tünnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirlsgencht Feistriz am 23ste>l
Dezember 1831

(847—3) Nr. 728.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Dle mit dem Bescheide vom 12. Ol»
tober 188!, Z. 5483, auf den 7. Februar
1882 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Rcalltäten a,ä Schiwitzhofen Win. I,
pag. 2>3,und Herrschaft Wippach tom. IX,
1)^3- 456, wird unter Beibehalt der
Holunde und des Orles mit dem früheren
Anhange auf den

3 1 . M ä r z 1882
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
Februar 1882.

( 7 9 2 ^ Nr. 17!.

Ucbertragung
eiecutiver Feilbietung.
Dle laut Bescheides vom 10. SeP'

lember 1881, Z. 5927, bewillige cxecu-
live Feilbirlung der Rcalitül Bn»d U,
lul. 185 uä Freudcnthal, dcs Primus K°'
vaö von Palu, im Schätzwerte per 6055
Gulden, wird auf den

14. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 11 Uhr, hiergerichls über-
tragen.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, aM
11. Iäi .mr 18^2.

(790—3) Nr. 743.

(ifecutive Feilbietnngen.
Vön dem k. t. Bezirksgerichte Lack

wird znr Vornahme der öffentlichen Fe'^
bietnng dcr alls 2252 fl. ii. W. geschätzten,
den Johann Iugovic, Johann WldnnN'
von Westert Nr. 12 und Ilikob Hafner
von Altlack Nr. 37 gehmiaM Ncalitätc"
Urb.-Nr. U« zrä Gut Ehrenau ^ > " l '
Nr. ^i7, 01 und 62 der Catastralgeineinde
Altlack der

2 9. M ä r z
für den ersten, der

2 8. A p r i l
für den zweiten und der

3 0. M a i
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realitäten, wenn sie
bei dcm ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswert ver-
kauft würden, bei dem dritten Termine
auch untsrdcnljelbenhintangegeben werden-

KauflustUle haben daher an den o^
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hiesigen Gerichtskanzlel
zu erscheinen nnd können vorläufig den
Grnndvuchsstand im Vrunobuchsamte u>>o
die FcilbicttmaMdingnisse in der Kanzle
des obgcnaiint'en Bezirksgerichtes einseht'

Lack, den 6. Februar 1882.
'Möv^Ij Nr. 2S20.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Onrkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k, SteU""
amtes Gnrlfeld dle ex«. Versteigert
der dem Johann Maruöiö von OlM"
Hubainza gehöngrn, gcrichllich ans <U^>l'
geschätzten Realität «ub Urb.-Nr. 47 »"
Herrfchaft Nuckcnstcin bewilliget nnd h l ^
drri Feilbietungs-Tagsatznngcn, nnd zw"
die erste auf den

2l1. M ä r z ,
die zweite auf den

2l). A p r i l
und die dritte auf den

3 1 . M a i 1 8 6 2 , . ^
jedesmal vormittags von 10 bis 12 u ^ '
Hiergerichts mit dem Anhange angeoro»^
worden, dass die Pfandreulitäl bel "^
ersten nnd zweiten sseilliieiung nur ^
oder über dem SchätznmMucrt, bel
dritten aber auch unter demselben y'
angegeben werden wird. .H

' D i e Licitationsb.dingmsse, worn""
insbesondere jcder Licitant vor « « > "
tem Anbote ein Vadinm von 100 ? - ^
Handel dcr Licitationscomnnsslon zu ^
legen hat, sowie das Schätzungsvro"
nnd der Grnndbnchsextract tonnen m
diesgerichUichen Registratur eingeie^
werden. „ . . , , . ^M

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, ^
24. Februar 1832,
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(827—2) Nr. 0L4.

Uebertragung
dritter ezec. HeMetung.
Die mil den, diecigerichtlichen Bescheide

vom 12. November 188l . Z 1 l M 4 ,
auf den 18. Jänner 1882 ungeordnet
»ewesene drille executive Rcalfeilbieluna
g^en Mart in Zügel von Dobrawiz, Hö.^
^ir. 24, wird mil Beibehatt des Ortes
und der Zc,l und mit dem bisherigen
«'change auf dci,

^ 2 . A p r i l l. I .
übertrafen.

^ ^ , . l- Bezirksgericht Mö l l l ing , am
18. Jänner 1882.

(8^^) " " ^ . " ^

Executive
slealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des t. l. SteueramleS
«trmubulg wild die executive Versteigerung
dlr dem Alexander Slrosic von Dworje,
vs . .Nr . 27 gehörigen, gerichtlich aus
^ ' ^ st. geschützten Realität in Divorje,
Vö.-Nr. ^7, ^ d U ^ . N . . 159, bewillig, l
""d hiezu drel ^eilbiclungSTa^atzungcn,
und zwar die erste auf den
., 24 . A p r i l ,
dlc zweite auf den

3 1. M a i
und die dritte auf den
, ^ I. J u l i 1 8 8 2 ,
'oesmlll vormittags von 10 bis 12 Uhr,
, ' /er Gerichlölcmzlei angeordnet. Vadium
^ Procent.
, ^ l. Bezirksgericht Krainburg, am
^ ' M b r u a r I88<i.

^ ^ ^ - 2 ) Nr. 998 l .

Aeassumierung
dritter exec. Feildietung.
b i e n ^ ? / ^ Bezirksgerichte UaaS wird

^ " " " " t gegeben:
amle« ^ " ^^ Ansuchen des l. l. Steuer-
t l ^ ^ ( '" Vertretung des hohen
20 ^ " ^ ^'^ "Ut dem Bescheide vom

- November 1880, Z. 9722. bewilllgle
ll.woc"^ ^ " ü. Ma l 1880 «»geordnet
v ? i ? ' s"l)in aber mil dem Bescheide
«e ^ " 1881, Z. 6511, Mer le drille
A ' uellblcumg der der Johanna Hi l i von
^ " , ^ 0 0 Nr. 1 grilligen, gerichtlich auf
^ . ll- bcweilelen Realität «ud Urbar-
^"^^/ , /325' / , ,Rccl f . -Nr.495»(1Nad-

>Hrl mil dk„, vorigen Anhange auf den

29. A p r i l 1 8 8 2 ,

vormitlagb um 9 Uhr, rcassumierl worden.
" . l. Bezirksgericht «aas, am 20slcu

Dezember 1881.

^ 2 6 ^ ^ r7b7

(5zecutive
Nealltäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Uoitsch wird
"etannl gemacht:

its sei über Ansuchen der Carolina
"ierlt von Zlrtniz die cxcc. Versteigerung
der den. Antun Opel» von Zirlniz grhö^
Ngen, gerichtlich aus 26li:> st. geschätzten
Realttälen «ud Nectf.°Nr. 352 unö 367/1
" 1 Vaa^eru „nd l.ud N.clf..Nr. 52U
tlä Vul Turnlut bewilligt und hiezu drel
ijrilbletuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

28 J u n i 1 8 8 2 ,
!<dcsmal vormittags von 10 bis 12
" l ) r , hiergrrichls mil dem Anhange an.
»rordnei wordeil, dass die Pfandrealitülen
° " der er,lcn und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
Wteu aber auch unter demselben hintan»

Uegeben werden.'

- Die Uicitallonsbedingnisse, wornach
u^vcjondere jeder ^icitant vor gemachtem
Mlvule ein 10proc. Vadium zu Handen der
^""tonscommission zu erlegen hat. sowie
^ ^^ntzun«sprotololle und die Grund»
U ^ ? i l ? " " ° tonnen in der dlesgerichtlichen
^gtslralur eingesehen werden.

«. l, Bezirltigericht Loilsch. am 2lcn
V^umr 1V82.

(788—2) Nr. 634.

Executive Feilbietungen.
Vox dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der aus 2050 fl. ö. W. geschätz.
ten, dem Jakob Demsur von Dolenavas
Nr. 51 gehörigen Autheiles, Realität
Einl.-Nr. 26, der Catastralgemeinde Do-
lenavas der

14. A p r i l
für den ersten, der

19. M a i
für den zweiten und der

20 . J u n i 1 8 8 2
für den dritten Termin mit dem Beisat«
bestimmt, dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um oder über dem Schätzungs-
wert verkauft würde, bei dem drillen D r -
mine auch unter demselben hintangegeben
wird.

Kauflustige haben daber an den ob«
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags in der hirsigen Gerichts-
lanzlei zu erscheinen, und löuuen vorläufig
den Grundbuchsstand im Gruudbuchsamte
und die Frilbictungsbedingnisfe in der
Kanzlei des udgenannten Bezirksgerichtes
einsehen.

Lack, den 5. Februar 1882.
(U25 -2 ) ')ir7IW7

lixecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte ^oilsch wird
bekannt gemachl:

Es sei über Ansuchen des Franz
Gostisa von Kirchdorf die exec. Verstei-
gerung der der Maria kogar von Ober-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 11.670 fl.
g'iclMcn Realität liud Reclf.»Nr. 23,
Url>..Nr. 8 kd koitsch, bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24 . M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandlkaliläl
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die kicitatlonsbjdiugnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licltationscommissiun zn erlegen hat
sovie das SchähungsprotoloU und der
("runobuchsrxlract können in der dles-
gerichtUchcn Regist'.atur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Uoilsch, am 12len
Februar 1882.

(Ä24—2) Nr. 3.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Uoitsch wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Slcuer»
amtes Loilsch (nom. des hohen k. t. Acravs)
die executive Versteigerung der der miudei
jahriaen Emilie Pereniö non Oberplanina
^ir. 75 gcliiirial", gerichtlich auf 5705) fl,
geschätzten Realität «ud Neclf.-Nr l) uä
Haasberg bewilligt und hiezu drei Feilbic-
luugs-Taftsatzungen, und zwar die erste

auf den 2 0. A p r i l
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

2 8. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hlergcrichls mil dem Anhange angeord^
net worden, dass die Pfaudrealital bei
der ersten und zweiten Fellblelung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei dcr drit.
ten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wlrd.

Die VlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eiugesehen werden.

K. l . Bezirks, >ä!l V^itjch, an, 2l>„
Februar 1862.

( 8 8 1 - 3 ) Nr. 8508.

Relicitatwn.
Vom t. k. Bezirlsgerichle ^aas wird

hienlit bekannt gegeben:
<LS sei über Ansuchen deS t. l . Steuel-

aulteö ^aas (ii^ Venrelnng des hol>n l. l.
ilerarö) dle Relicilatiun der den« Alldreas
Iuoanöiö von Kaas gehörig gewesenen, zu>
lulgc ^icilationoprotololles voil 1̂ >. Sip>
tember 187l>, Z. 8005, von Hnrn Anton
Slioar aus Malbuch erstandenen, gerichl
»lch aus l l 3 l fl. vcwellete», in» Grund»
uuche, c,el SlaNgUt ^aas «ub Urb.-Nr. 48
u. bi) vorloinmeuden Realität bewillige!
und zu deren Bornahme die Tagsatzung
auf den

29. A p r i l 1 8 8 2 ,
uonniüags um U Uhr, hiergerichls mit
oem angeordnet, dass obige Realität bei
dieser Tagsatzung allenfalls auch unter
dem Schätzungswerte ail den Meistbieten-
den hmlangegeben weiden wird.

«. l. Bezirtsuericht !̂aas, am 30sten
Oltubec 1v81.

( 9 2 8 ^ 2 ) sir. 152.

Executive
Nealitätenvcrsteigerllilg.

Boni l . l. Bezirksgerichte ttoilsch wird
bekannt gemacht:

(is sei über Ansucheu des Anton
Maslc von Brod die executive Vcrsteige-
ruus» der dem Jerni Maslc von Brod
gehörigen, gerichtlich aus 5557 f l . geschätz-
ten Reulllat dud Rcclf.-Nr. !33, Uib.-
Nr. 43 uä'iioiljch, bewilliget und hirzu
drei Feilbietungs>Taijsatzu!^eu, und zwar
die erste auf deu

26. A p r i l ,
die zweite auf deu

24. M a i
und die diitle auf den

2«. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, hiergerlchls mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiiät
bei der ersten und zweiten Feilbittung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan,
grgelien werden wird.

Die kicitalionsdcdmgnisse, wornach
insbefondere jeder Acilant vor gemachtem
Anbulc ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicilalionscommijsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und del
Gruliobuchöcxlract lö,mcn in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. k. Bezirksgericht iiottsch, am 2len
Februar 1882.

(957—2) Nr. 451.

Erinnerung
au Paul P r a p ro t n i l und Josef Res .
n i l , beziehuiigswcisc deren Arbeit und

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lillai

wlrd dem Paul Prupotnll uud Josef Res-
nil, beziehungsweise deren Erden und Rechts'
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Medveo von „Ku. p0«tHt.u" «uli
pr^li8. 14. Jänner 1882, Z. 45 l , du
Klage M o . Ve.jährl' uno E>wjchrl>rrllä'
rung der Satzposlcn eingebracht.

Da der Ausenlhallsort der Gcllaglen
diesen, Gerichte unbrlaimt und dieselben
viellelchl aus den t. l. lHrblanden abwesend
sind, jo Hal man zu ihrer VerlreNmg und
auf ihre Gesahr und Kosten den Herrn
Anton Muchilsch von «illai als Curatm
kä u.clum bestellt.

Die Oellaglen werden hlevon zu dem
Ende velsländiget, damit sie allenfalls zu,
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine,,
andern Sachwalter bestellen und diesen'
Gerichte uamhajt machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vcrlheiolauna ersorderlicheil
Schnlle cinleileu können, widrigens dies.
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura
lor nach den Bestimmungen der Gerichts
ordnung verhandelt werden, und dir M>
llaglen, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehclsc auch dem beuannlei,
Curator au die Hand zu geben, sich du
aus einer Verabsäumung entstehende,,
Folgen selbst bcizumcsscn haben werden.

K l. Be^lltSg.richt ^iltal, am 17le»
Jänmr 18s2.

(626-2) îr. ^ j ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des t, k. Sleueramtes
K^ainburg wird die exi-cutive Versteige,
rung der dem Andreas Zorman von Tu-
palilsch gehörigen, im Grundbuche Thür,,
uxtel Neuberg 8ud Urb'Nr. 33 vor»
kommenden, gerichtlich auf 375 ft. ge-
schätzten Realität bewilliget und hiezu bis
Tagsühui'gen auf den

2 2. A p r i l ,
3 0. M a i und
3 0. J u n i 1 8 8 2 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier»
gerichts angeordnet. Vadium 10 Procenl.

K. l. Bezirksgericht Kralnbura, am
17. I iwner !882.

( 8 1 9 - 2 ) Nr. 340.

Executive
Nealltätenveisteigerung.

Ueber Ansuchen des l. t. Sleuttamles
Krainburg wird die executive Ve< steige»
runa der dem Morg Oman von Ober-
lenelisch gehörigen, im Grllüdbuche der
^»taslralgemeindr Teuetisch «ud Gruild»
buch i i inl. 'Nr. 77 vorkommenden, gerichl«
l,ch auf 900 fi. geschätzten Realität be-
williget und hiezu die Tagsatzungrn auf den

1. A p r i l ,
4. M a i und

16, J u n i 1 8 8 2 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gcrichts angeordnet. Babium 10 Procent.

K. l. Bezirksgericht iiiaindurg, am
17. Iilnner 1882.

(9! 1—2) Nr. 103».

Nelicitation.
Ueber Ansuchen dls Paul Malh von

Trieft und der moj. Mana Malh (diese
ourch den Cur^tor Herrn Ignc>z «Äruntar,
l. l. Notar in Koilsch) wird die Relicita-
lion der der Johanna iilaocar von R^lel
gehörig gswejcncn, aerichllich auf 1452 f l .
bewerteten, oo>n Michael Lenlschc ooi>
^aibach u», 1055» fl. erstaüdeoin Realität
8ub Rrctf.'Nr. 302 »,ä Haasberg wegen
»lcht zugehaltener ^icilalionsbedingnisfr
bewilliget und zu deren Vornahme die
Tugsatzung auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 .
vormittag» 10 Uhr, hiergerichls mit dem
angeordnet, dass obige Realität bei der»
selben um jeden Preis Hintaugegeben werden
wlrd.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am IStcn
Februar 1882.

" ( 9 2 7 - 2 ) Nr. 408.

Executive
Vom l. l. Bczirlsgel ichtc Koilsch wird

bekannt gemacht:
lts sei über Ansuchen der Mai ia

Mlavc'schen Verlassmasse von Planina
^durch Herrn Toussainl Ritter von Ficl>
nnau in Rudolsswerl) die exec. Verstei»
gernng der dem Johann Zaluznit voit
itkchdorf Nr. 24 gehörige», gerichtlich
auf 1l,040 fl. geschätzten Realität ttud
Rcctf. - Nr. 10. U lv . -Nr . 3 k d ^oilsch,
bewilliget und hiezu drei,;eildielungS.Tag'
salzungen, und zwar die erste auf den

2ti. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a l
und die dritte aus den

28. J u n i 1 8 8 2 .
jedesmal oormillaas von 10 bis 12 Uhr,
yicrgerichls mit dem Anhaxae angeordnet
lumden, dass die Pfandlealiläl bei der
crsten und zweiten Feilbielung »ur uin
ol»er über dem Schätzungsweit, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icilationsbedinamsse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitatiunscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Olundbuchstitract lönnm in der oies-
gerichtlichm Reyist,alur eingtjchen werden.

^i. l. B^irl^ii^ichl titsch, am N tn<
zsbsullr I8tz2.
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Sargverzierungen, eigenes Fabrikat,
«ut Blech, Gold, Silber und farbigem Papier, Sargfüsse, Gold- und Silberpapier. — Preis
«•urant und Muaterreichnuugen gratis. Engros-Händlor Rabatt. Provisionsroisende gesucht

(1118) Gustav Schulz, Teplltz in Böhmen.

!! Philharm. Gesellschaft. •
Nachdem zu dor für gostern ausgeschriebenen Plenarveraaramlung nicht

1 ' die beachlussfähigo Anzahl Mitglioder erachiou, so wird uiichston Sonntag,
I • den 19. d. MM präciao 10 Uhr vormittags im Füritenhofe eino nouerlicho •

!! Plenarversammlung '•
mit der gleichen Tagesordnung stattfinden, bei welcher im Sinne dc3 § 23

I • der Statuten dia Besclilussfähigkoit an kcino Anzahl gebunden ist. '
l | L a i b a c h , den 13. März 1882. i

a , (1129) 2-i D i e D i r e c t i o n . H
1 " I I I H st*»*!»»»**»»»»»»»'

Ziehung am 1. April! I

P ROMESSEN
auf (1117)4-1 I

Wiener Lose I
MF* nur Gulden žJ1.^ und Stempel. * ^ N I

Haupttreffer £OO,OO<» fl. österr.W. I
a

Im Torgangonon Jahre wurden mit von uns vorkaufton P r o m e s s e n . und •
L o s e n Haupttreffbr im Betrago von Gulden 2 1 5 , 0 0 0 u. 1 1 4 , 0 0 0 •

Francs, sowie zahlreiche kleinere Treffer gewonnen. B
|

Wechslergesohäft der Administration des g
WIEN, ItlVÜllf ^HTlttb CII.C0I1N, I

Wollxelle 10 und U. ^ i f l l a l l v l ' l l Wollzeile 10 und 15. I
^BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBSBBBBBBBBBBBBBBBBBBIBBBBBBBBBIIBBIBBBH^B

WV-7W Peler Möller W*
r. !»#ü in Christianla (Norwegen),
L 1*3 Bitter des Wasa- und St. Olafs-Ordons, corresp Mit-
r " gliod der „Sociotö do la Pharmacie a Paris«, MW»«1

der k. Gesellschaft der Wissonachasten zu Dronthoim,
Ehrenmitglied d. Gosollsohaft dor Aorzto in Stockholm

b, otc, Verfasser des pharm. Thoilos dor Pharmacopoe»
S Norwogica 1854,
ji! g ^ r Fabrikant und alleiniger Lieferant von 'TWi

1 Möllers reinstem Lofoten-Leberthran
rf (Cod liver oil.)

lPrais^f lBBfl«fa?fa^ ^ Scöntz-
11 ^ y s p B i f c U ^ ^ Mark

j Hei 6 Fla«i«i franc« yer Post. — Wiedenerlänser ratapreeheiidco R»̂ '1-
Dieser Thran in Möllers oigonon Fabriken Kn'>e'"

i v im?, Ktiiinsuiid und Gulvig; auf den LoMen*
Inseln (>'orwo»fen) aua frischen, uusyesutiitcB
Lohern dos Dorachflschos sorfjfiiltig bordtot uml <&*
Fabriksorto selbst in Flaschen gefüllt, ist von l»lass*
gelber nutürliclier Farbe, olivenijlttrtlgem G°"

| flchmack und wird wegon seiner leichten Vonl»u"
Jj lichkeit von den ersten modicinischon Capacitiiton <lfl9
i\ In- und Auslandes bei Lungen- und Brustloid«11-
0 Scropholn, Flechten, Schwächlichkeit etc., wärmste'18

empfohlen. (65G2) 10 6
Kindern wird dassolbo bald zur Dolicatesse.

Möller» Thrun wird nur in ovalen Original-Flaschen, mit Origlnal-Ellketlc un«
KapHel vorsohon, vorkauft.

Auch achte man #onau auf dio Schutzmarko und die jodor Flusche beigogobouo Abh»'1(''
lung übor g ^ " „Tiinin, seine l iereitung und Verfälschung". ' W l

Zu beziohon durch allo Apotheken und Droguon.'i.'indlungon dor Monarclno und on /,rro8

durch das G e n e r a l - D e p ö t

I P a i i l E o l f f i r d t , Wien, I., Woihburggasse 2G.
I 5 e p ö t s in L a i b a c h : Jul. v. Trnkoczy, Apotli.; A l b o n a : A. JMilk'Voi"

Nachfolger, Aj>oth.; B i s c h o f l a c k : Karl Fabian, Apothokor; G ö r z : A. Kmil Koit"
hammor, Apothokor; G r a d i s k a : N. ('oasini, Ajiothukor; l l o v i g n o : 0 . 'J'roni'!11'
Apothokcr; K u d o l f s w o r t : Dom. von Eizzoli, Apothokor; T r i o s t : Giov. Cill';l1

Kiiiifmann, Huupt-Dopöt; T s c h o r n e m b l : Dr. Linhardt, prakt. Arzt; F i u i n o : i1'
Jccliol Kaufmann; K n i n : (Dalmation) Dr. Joh. Martinowsky, prakt. Ar / t ; Noi '"
g r a d i s k u : Dr. v. Dioncs, Apothekor; S p a l a t o : Dr. Zuliani, Apothokor; Z a.r a:
N. Androyie, Giuseppe Boncieh, Apothokor; B o l g r a d : Joh. Dilbor, Apothokor.

Krainische Escompte-fieseilschafl,
Die sechste ordentliche Generalversammlung

der Actionäre der „Krainischen Escompte-Gsscllschaft" :

wird iü Laibach am 1O. JVIsi**;« lwNä u m ^t CJHi- liachniittags, im eigenen Geschäfts]ooale:
Rathhaus])latz Nr. 19, stattlinden.

Tagesordiiiiiig:

1.) Bericht des Verwaltungsrathes über den Geschäftsbetrieb in der Zeit vom 1. Jitnner bis 31 . Dezember
1881 und Vorlage der Bilanz.

2.) Bericht des RevisiGiisausschusses.
3.) Beschlussfassung über die Venvendung des erzielten Reingewinnes.
4.) Wahl von drei Verwaltungsrtithen.*
5.) Wahl von drei Mitgliedern in den Rovisionsausschuss zur Prüfung des Jahree-Bilanaabschlusses pro 1882

(§ 40 der Statuten).

Die stimmfähigen Herren Actioneäre, welche an dieser Generalversammlung theilzunehmen wünschen, wordon
ersucht, im Sinne der §§ 13 und 14 der Statuten** ihre Action sammt Coupons b is s p ä t e s t e n s G. März 1882
bei der Gesellschaftskasse in Laibach gegen Bestätigungsschein zu hinterlegen und die Eintrittskarte für die General-
versammlung in Empfang zu nehmen.

Laibach am 18. Februar 1882. Der VorWaltllügSrath.

* Laut § 25 der Gosollschaftsstatuten sind nach droijührigor Functionsdauor zum Austritte bestimmt: dio Herren Joh. J anosch , Josot
K r i s p e r und Luk. T a u c e r , wolcho jadoch wiodor wählbar sind.

•* § 13. Der Besitz von je fünf Action gowührt cino Stimme in dor Goncralvorsammlunp. Stimmberochtigt fund nur jono Actioniiro, welcbo
ihre Acti«n mit den nicht fälligen Coupons wenigstens 10 Tago vor dem Zusammentreten dor Vorsammlung boi der GesollschaftskaHHo doponiort habon.

§ 14. Ein Actionür kann sein Stimmroclit in der Gonoralvorsammlung ontwedor i)orsünlich oder durch einon audorn stimmborochti^ten
Actjonär aiHüben. Mindorjährigo und denselben gloichgoachteto Personen werden durch ihre gesot/Jichon Vcrtrotor, Frauon durch gewählte Bovoll-
mächtigto und juristischo Porsono» durch ihre gosotzlichon Repräsentanten vortreten, wenn diese auch nicht Actiouäro sind.
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